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TuS Hiltrup

Lennart Lüke, Henning Bünemann, Christian Kappelhoff,,
Weverson De Oliveira, Waldemar Klemke,
Yannick Gieseler, Torsten Stosberg
Dennis Hoeveler, Lars Anfang, Andreas Fröbel,
Benjamin und Marcel Kirchhoff, Paul Lolaj,
Sven Kleine-Wilke, Oliver Logermann,
Andre und Stephan Roth, Rainer Welke
Clemens Niehoff, Mahmoud Masen
Michael Hörner

Trainer: Michael Evelt

TW-Trainer: Andreas Daweke

Betreuer: Walter Hesselmann, Bernhard Haarmann

Med.-Abteilung: Dr. Gregory Weisz,
Nicola Mockel, Uta Anfang, Melanie Krieger

SV Lippstadt 08

Damian Liesemann, Pawel Zapala, Stephan Engeln, 
Jürgen Dieks,Lasse Fischer-Riepe, Philipp Kasperidus,
Dominik Lausch, Christian Nagorniewicz,
Lars Schröder, Manuel Eckel, Björn Polzin, 
Oliver Brocke, Pascal Harder,
Dennis Pantke, Benjamin Pahlke,
Henning Chomse, Salvatore Cirivello,
Damian Piosssek, Sascha Rammel,
Castilla Carlos, Thomas Bertels,

Teammanager: Daniel Farke

Assistenztrainer: Dierk Meincke

TW-Trainer: Klaus Vorderstraße

Betreuer: Daniel Craes, Thomas Hahne

Med.-Betreuung: Dr. Wolfgang Rädel, Frank Bertelsmeier

“Ur’TuS’ler >Stösel<”, Torsten Stosberg ist diesmal an der Reihe, sich auf dem Titel zu repräsentieren. Er ist seit 31 Jahren unterbrochen dabei ! ! !   Bild: MZ 
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Ein persönliches Wort....
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"Fußball über alles":  Ehrenamt im Sport

Liebe TuS` lerinnen und TuS` ler, liebe Leserinnen und Leser,

bei uns in der Fußballabteilung sind ca. 50 Funktionsträgerinnen und Funktionsträger ehrenamtlich, auf dem Prinzip der 
Freiwilligkeit aufbauend im Einsatz,um das großeFußballschiff auf Kurs zu halten.

Darüber hinaus sind 20 weitere Mitglieder im Vorstand bzw. Beirat damit beschäftigt, dass der Fußballapparat in den
Ressorts Verwaltung (inkl. Stadion mit allen Gebäuden und Clubheim, Jugendtreff usw.), Finanzen, Werbemanagement
sowieSpielbetrieb Junioren,Senioren,AlteHerren, funktionieren kann.

Über das Ehrenamt imSport schreibt der StadtsportbundMünster u.a.:

LiebeFreundinnen und Freunde in unserem Club,

da das so ist, auch bei uns, möchte ich mich bei all den TuS`lern auch an dieser Stelle bedanken, die für uns im Ehrenamt
arbeiten und von denen der TuS lebt……..

An aller erster Stelle bei unseren Aktiven. Von den Minibubis im Kindergartenalter bis zu den Altherren - einige fast oder
bereits im Rentenalter - , die sich Woche für Woche in unseren Teams uneigennützig zur Verfügung stellen, um dem
schönen Fußballsport zu frönen.

Dann bei den Trainern und Betreuern aller Mannschaften, die immer bemüht sind, durch gute Vorbereitung und mit
enormen persönlichem Einsatz Erfolge zu ermöglichen. Hierzu zählt natürlich auch unser vorbildlich funktionierender
medizinischer Bereich um den uns vieleVereinebeneiden unter der Leitung unseres medizinischen Leiters,Doc.Gregory
Weisz.

Insbesondere aber bei all denen, die sich ehrenamtlich dafür einsetzen, dass unseren jungen Sportlern eine sinnvolle und
interessanteFreizeitgestaltung geboten wird.

Bedanken möchte ich mich bei meinen Vorstands- und Beiratskolleginnen und - Kollegen, die einen großen Teil ihrer Zeit
opfern, um unseren Verein am Leben zu erhalten und ihn funktionsfähig für immer neueAufgaben zu machen. Hier beziehe
ich alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer Sportstätten und des Klubhauses ebenso mit ein, wie unsere
Schiedsrichter und Zuschauer.

In diesem Sinne Ihr und Euer

-Vorsitzender -

„Ganz Deutschland redete im Sommer 2006 scheinbar nur noch Angesichts der großen Aufregung um den Spitzensport in den
über die Fußball-WM dann auch noch über das Forum Soziales Medien geht die gesellschaftliche Bedeutung dieses freiwilligen
Netz? Ja - aber haben wir dieses Großereignis zum Anlass Engagements oft verloren. Allein in Münster sind es über 5.000
genommen, an die vielen Menschen zu erinnern, die als Ehren- Ehrenamtliche, die in verschiedenen Funktionen für die etwa
amtliche den Breiten- und Freizeitsport für jedermann über- 82.000 Mitglieder in über 190 Vereinen tätig sind, so der
haupt erst möglich machen. Geschäftsführer des Stadtsportbundes Münster, Dietmar

Wiese. Kaum ein Verein könnte weiter existieren, wenn er für
diese Tätigkeiten bezahlte Stellen schaffen müsste ...

Der Fußball nimmt allerdings nicht nur in den Köpfen, sondern 
auch bei den Vereinen und Ehrenamtlichen eine Spitzenposi-
tion ein: dort sind im Vergleich zu anderen Sportarten die
meisten Mitglieder bzw. Freiwilligen aktiv. Der Deutsche
Fußball-Bund schätzt die Zahl der aktiven Ehrenamtlichen in
den Fußballvereinen Deutschlands auf etwa 1 Million, darin sind
auch die gegen geringe Aufwandsentschädigungen arbeiten-
den Übungsleiter und unregelmäßige Helfer enthalten.

Der Weg in ein Ehrenamt im Sportverein führt jedoch in der
Regel über die Mitgliedschaft. Die meisten der heute dort
Tätigen sind nach und nach in ihre Aufgaben hereinge-
wachsen“.

Auch in unserem TuS gibt es viele, die uneigennützig ihre Freizeit
opfern



Die Nr. 1 des TuS Hiltrup: unser Westfalenliga-Team !

auf der Marktallee in Hiltrup präsentiert die aktuelle Tabelle der Westfalenliga:
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Ergebnisse des 31. Spieltages:

SC Wiedenbrück 2000 - TuS Hiltrup 6:2

Davaria Davensberg - Borussia Emsdetten 0:0

SC Paderborn 2 - SpVgg. Erkenschwick 2:1

SpVg. Emsdetten 05 - Westfalia Rhynern 2:5

TuS Dornberg - RW Horn 2:0

SpVg. Brakel - RW Erlinghausen 5:0

SV Lippstadt - Eintracht Rheine 0:0

SuS Stadtlohn - GW Nottuln 2:0

RW Ahlen 2 - SuS Neuenkirchen 1:0

Begegnungen des 32. Spieltages:

TuS Hiltrup - SV Lippstadt :

RW Erlinghausen - SC Wiedenbrück 2000 :

SC Paderborn 2 - SpVg. Emsdetten 05 :

SpVgg. Erkenschwick - Borussia Emsdetten :

SuS Neuenkirchen - Davaria Davensberg :

GW Nottuln - RW Ahlen 2 :

Entracht Rheine - SuS Stadtlohn :

RW Horn - SpVg. Brakel :

Westfalia Rhynern - TuS Dornberg :

1. Wiedenbrück 31 27 - 3 - 1 92 : 22 84

2. Paderborn 2 30 18 - 5 - 7 62 : 28 59

3. Rheine 31 16 - 11 - 4 68 : 37 59

4. Stadtlohn 31 14 - 8 - 9 53 : 37 50

5. Horn 30 14 - 5 - 11 53 : 50 47

6. Lippstadt 31 13 - 6 - 12 54 : 53 45

7. Neuenkirchen 30 12 - 7 - 11 55 : 57 43

8. Dornberg 31 10 - 11 - 10 50 : 51 41

9. Emsdetten 05 31 12 - 5 - 14 49 : 55 41

10. Davensberg 31 11 - 8 - 12 40 : 48 41

11. Rhynern 31 10 - 9 - 12 44 : 43 39

12. TuS Hiltrup 31 11 - 5 - 15 37 : 56 38

13. Brakel 31 10 - 4 - 17 41 : 59 34

14. Bor. Emsdetten 31 9 - 7 - 15 38 : 56 34

15. Erkenschwick 30 9 - 6 - 15 36 : 48 33

16. Erlinghausen 31 8 - 9 - 14 44 : 57 33

17. Ahlen 2 31 8 - 6 - 17 39 : 60 30

18. Nottuln 31 5 - 5 - 21 33 : 71 20
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Die Pressekonferenz wird präsentiert von

Mo. - Do. 13.00 - 00.00 Uhr
Fr. + Sa. 11.00 - 02.00 Uhr

So. 11.00 - 00.00 Uhr

Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. 13.00 - 15.00 Uhr
Sa. + So. 11.00 - 13.00 Uhr

Pils 0,2l nur 1 € !

“Happy hour”

Alligator . . . !echt cool

Bierstube

Alligator
MS-Hiltrup, Marktallee 83 Tel.: 02 50 1 - 81 95
Inh.: Michael Reismann

Bei uns bleiben Sie mobil!

Bei einem Einkauf im SuperBioMarkt von mind. 50,00 €
Einkaufswert erhalten Sie eine Weste-Fahrradinspektion

zum Sparpreis! (Gegen Vorlage des Kassenbons)

24-Stunden-Rufbereitschaft
0 25 01 / 2 87 07

W E S T E
Westfalenstraße 139

48165 Münster-Hiltrup

Fahrradreparaturen
alle Fahrradmarken

Abholservice
In  Münster und näherer Umgebung

Au h b i e Hei spi len n e es West al n iga-Te m n r-c e d n m e u s r f e l a s u te

tü zen uns S onsore , s e s ll n t ll r ise zur Verfügung ä ls t p n i te e o e P e ! W h

d n S iele d s Tages u d gew nn - o w e i ll ic t au h di ickere p r e n i s i v e e h c e K

des T S Hi trup. Di Z ehung es g ückl chen G win e s rf lgu l e i d l i e n r e o t

na h dem p el e d r Pressekon er n im C ubheimc S i b i e f e z l .

D r T S Hi tru  bedankt ich e r ür di s  U ters ützung und e u l p s s h f e e n t

e pfie lt sein n Fa s  a c  an die Sponso e  z  d n e .m h e n , u h r n u e k n

Textilveredelung - Sportswear

Berufskleidung - Textilien

Werbeartikel - Beschriftung

Harald Hardensett
Auf dem Felde 10, 48308 Senden
Tel. 02598-879 - Fax 02598-929796

Mail: info@hardysportex.de

Das letzte Auswärtsspiel
ist am kommenden Sonntag
beim SuS Stadtlohn, im “hülsta-Sportpark” .

Bei uns in der Glasurit-Arena gab’s ein 1:1, 
jetzt wollen wir aber ein Gastgeschenk:

 Drei Punkte !!!
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Ja, liebeSportsfreunde, liebeSportsfreundinnen,

es hätte alles so schön sein können! Aber, pünktlich zu
Turnierbeginn fing es an zu regnen, als wenn uns eine Es war ein ausgeglichenes Spiel, das ohne Verletzungen
höhere Instanz noch einmal zeigen wollte, wie es ist, auf abgeschlossen wurde, als Andreas Niehüser und ich den
einem Ascheplatz,der unter Wasser steht, zu spielen.Wenn Platzendgültig sperrten.
es nur auf den Platz geregnet hätte aber auch alle anderen Hier Bild 3
rundherum wurden ebenfalls nass, teilweise bis auf die Plö tzl i ch näher te s i ch ei n Trauerzug (unser
Haut. Mittwochsstammtisch)mit Kreuz,Sarg und Trauerwagen.

Der Sarg wurde mit Asche gefüllt und an exponierter Stelle
Wir hatten uns solche Mühe gegeben und mit etlichen zur ewigen Erinnerung in die Erde gelassen. Die
Helfern und Spenderinnen eine gute Veranstaltung Grabesstättewurdemit einem Kreuzmarkiert.
vorbereitet. An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an Damit waren die beiden Aschenplätze endgültig
alleHelfer und Kuchenspenderinnen. Vergangenheit.
Das Wetter war beim Aufbau gut, aber als wir alles Viele werden noch Jahre in Erinnerungen schwelgen und
aufgebaut hatten, fing es ab 15:00an,zu regnen. die „Weicheier“ , die sich auf Kunstrasen nicht schmutzig
DieKinder begannen zu spielen, verließen aber nach kurzer machen, belächeln, aber Kunstrasen ist aus verschiedenen
Zeit völlig durchnässt mit ihren Begleitern den Gründen für allesehr gut.
Veranstaltungsraum. Viele Besucher trauten sich schon
gar zu kommen. Am Montag, 18.05., stand um 06:45 der erste Bagger vor
Hier Bild 1 dem Tor.

DieZukunft beginnt!!!
So zwischen 17:00 / 18:00 wurde es etwas lebhafter: Die Helft weiterhin mit.
Senioren aus verschiedenen Mannschaften wollten noch UnsereKinder
einmal auf „ ihrer“ Asche spielen. Einige Oldies kamen als werden es uns danken.
Besucher, um Abschied zu nehmen und in Erinnerungen zu HeinzWaßmann
schwelgen.
Die Stimmung steigerte sich, als der Spielmannszug des
Schützenvereins „Dicke Eiche“ aufmarschierte und uns
erfreute.
Dann begann das Spiel. Einige hatten Spaß, bei diesem
Wetter und auf diesem Platzzu spielen.
Hier Bild 2

...unsere Kreisliga-Teams

FINANZPLANUNG
VERMITTLUNG VON

VERMÖGENSANLAGEN

VERSICHERUNGEN

FINANZIERUNGEN

TuS Hiltrup

Kreisliga B2 - TuS Hiltrup 3

Heute rollen so die Bälle:
TuS Hiltrup 2 bei Greven 09 / 2
TuS Hiltrup 3 bei Marathon Münster
TuS Hiltrup 5 bei Club Juventude

...am 1. Juni finden diese Begegnungen statt:
TuS Hiltrup 2 - GW Albersloh, 15.00 Uhr
TuS Hiltrup 3 - DJK Everswinkel 2, 13.00 Uhr
TuS Hiltrup 4 bei BW Aasee 3
TuS Hiltrup 5 - HNK Adria Münster, 11.00 Uhr
TuS Hiltrup Frauen bei Fortuna Münster

Kreisliga C3 - TuS Hiltrup 4

TuS Hiltrup

TuS Hiltrup

Frauen Kreisliga, St. 17 - TuS Hiltrup

Kreisliga A2 - TuS Hiltrup 2

TuS Hiltrup

Kreisliga C1 - TuS Hiltrup 5

TuS Hiltrup

Schon für die Zukunft investiert ????
Übernimm eine Patenschaft für den TuS-Kunstrasen !!!
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Abrissparty am Freitag, 15. Mai 2009 

es hätte alles so schön sein können! Aber, pünktlich zu Turnier-
beginn fing es an zu regnen, als wenn uns eine höhere Instanz noch
einmal zeigen wollte, wie es ist, auf einem Ascheplatz, der unter
Wasser steht, zu spielen.Wenn es nur auf den Platzgeregnet hätte -
aber auch alle anderen rundherum wurden ebenfalls nass, teilweise
bis auf dieHaut.

Wir hatten uns solche Mühe
gegeben und mit etlichen
Helfern und Spenderinnen
eine gute Veranstaltung
vorbereitet. An dieser Stelle
nochmals herzlichen Dank
an alle Helfer und Kuchen-
spenderinnen.

Das Wetter war beim Aufbau gut, aber als 
wir alles aufgebaut hatten, fing es ab 15.00
Uhr an, zu regnen. Die Kinder begannen
zu spielen, verließen aber nach kurzer Zeit
völlig durchnässt mit ihren Begleitern den
Veranstaltungsraum. Viele Besucher
trauten sich schon gar zu kommen.

Ja, liebe Sportsfreunde, liebe Sportsfreundinnen, 

Viele werden noch Jahre in
Erinnerungen schwelgen und
die „Weicheier“ , die sich auf
Kunstrasen nicht schmutzig
machen, belächeln, aber Kunst-
rasen ist aus verschiedenen
Gründen für allesehr gut.

Die Stimmung steigerte sich, als der Spielmannszug 
des Schützenvereins „Dicke Eiche“ aufmarschierte
und uns erfreute. Dann begann das Spiel. Einige
hatten Spaß, bei diesem Wetter und auf diesem Platz
zu spielen.

Es war ein ausgeglichenes Spiel, das ohne Verletzungen
abgeschlossen wurde, als Andreas Niehüser und ich den
Platzendgültig sperrten.

Plötzlich näherte
sich ein Trauerzug
(unser Mittwochs-
stammtisch) mit
Kreuz, Sarg und
Trauerwagen.

Der Sarg wurde mit Asche
gefüllt und an exponierter
Stelle zur ewigen Erinnerung
in die Erde gelassen. Die
Grabesstätte wurde mit
einem Kreuz markiert. Damit
waren beide Aschenplätze
endgültig Vergangenheit!

So zwischen 17 und 18 Uhr wurde es etwas lebhafter:
Die Senioren aus verschiedenen Mannschaften
wollten noch einmal auf „ ihrer“ Asche spielen. Einige
Oldies kamen als Besucher, um Abschied zu nehmen
und in Erinnerungen zu schwelgen.

Aktuelle Infos unter: www.kunstrasen-tushiltrup.de

Fo o h s Men
t s: T oma ke
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... und am Montag, 18. Mai 2009, um 6.45 Uhr begann die Zukunft

Heinz Waßmann

i f M
m

Pünktl ch au  die inute kom en die Arbeiter

...der erste Bagger rollt an

St i n r er Gü e ert ei t

ad o ve walt nth r O ker h ß
 B g r ll m en

den ag erfüh er wi ko m

....die Arbeit beginnt

“Urgestein” Franz löst zum letzten
Mal dieNetze

...während
Altherren-
Obmann Detlef 
Potthoff die 
Eckfahnen
entfernt
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...aus unserer Jugendabteilung

A1 nach dramatischen Spiel Meister der Leistungsliga

In einem an Dramatik nicht zu überbietendem Spiel gelang Drei Minuten vor Schluss kam es noch dicker für den TuS: nach
der A2 des TuS Hiltrup ein 3:2 Sieg gegen Verfolger SG einem Gerangel im Strafraum ging ein Telgter Spieler zu Boden
Telgte. Sie sicherte sich damit die Meisterschaft der und wieder zeigte der Referee zum Entsetzen der Hiltruper
LeistungsligaGruppe2 Fans auf den Punkt. Doch nun zeigte auch der Telgter Schütze

Nerven: wie beim ersten Mal schoss er den Ball in die Mitte des
Die SG Telgte brauchte unbedingt einen Sieg, um Meister zu

Tores. Doch diesmal ging der Ball knapp über das Tor.
werden und legte los wie die Feuerwehr. Bereits nach wenigen
Minuten fiel das 0:1 für die Telgter. Danach war das Spiel In der 90. Minute gelang Manuel Weste
ausgeglichen. Auf dem nassen Rasen wurde von beiden Seiten durch eine wunderschöne Kopfball-
um jeden Zentimeter gefightet, so dass der Spielfluss in der verlängerung dann das alles entscheidende
ersten Halbzeit von vielen Freistößen unterbrochen wurde. So Tor zum 3:2 Sieg. Danach kannte der Jubel
ging es in die Pause. auf Hiltruper Seite keine Grenzen mehr.

Glückwunsch dazu von dieser Stelle - aber
Nach einer Stunde dann großer Jubel auf

auch Respekt gegenüber dem unter-
Hiltrup Seite. Nach einem Freistoß setzte

legenen Gegner aus Telgte, der dieses
sich Christoph Lübke auf Halblinks im

Spiel zu einem würdigen Finale der
Strafraum durch und schob den Ball zum

Leistungsliga machte.
verdienten Ausgleich am Telgter Keeper
vorbei ins Tor. Als Meister der Leistungsliga hat sich die TuS A1 nun qualifiziert

für das Finale um den Aufstieg in die Bezirksliga, das am
Nun war eigentlich die SG Telgte gefordert.

nächsten Samstag, 23. Mai, um 16 Uhr in Gremmendorf, Am
Stattdessen landete der TuS einen Konter

Hohen Ufer, ausgetragen wird. Gegner ist dort die zweite
und ging nach 78 Minuten mit 2:1 in

Mannschaft des SC Münster 08 sein.
Führung. Das Spiel schien entschieden.
Doch die Hiltruper brachten sich selbst noch
einmal in Schwierigkeiten. Nur eine Minute
währte die Führung, da verursachte man
einen unnötigen Elfmeter, den die SG Telgte
dankend annahm und zum 2:2 ausglich.

.
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Glücklicher als die Warendorfer SU, keineswegs besser, aber Verlängerung bewiesen. Beim Schießen vom Punkt hatte der
auch nicht unverdient gewann die TuS U13 die Kreismeister- TuS Hiltrup dann einfach mehr Massel. So trudelte wenigstens
schaft nach packendem Spiel, Verlängerung und anschließen- ein geschossener TuS Ball mit "Ach & Krach" über die
dem Elfmeterschießen im Waldstadion Coerheide. Für die TuS Warendorfer Linie, während TuS Torwart Marcel Volmer zwei
U13 geht die Saison somit weiter. Egal, was jetzt noch kommt, durchaus plazierte Versuche des Gegners klasse entschärfen
DIESE Saison ist egentlich nicht mehr zu toppen ! (War das nicht konnte.
letzte Saison genau so ... ?)

Da sich beide Teams sehr gut kannten und daher der Spiel-
ausgang auf des Messers Schneide stehen würde war bereits
beim Anpfiff für alle Beteilgten klar. So entwickelte sich ein
durchaus intensives und auch interessantes Spiel mit
wechselnden Spielanteilen. Der TuS startete etwas stärker,
dann hatten die Warendorfer deutlich mehr vom Spiel. Beide
Abwehrreihen dominierten das Spiel - einen besonders guten
Tag in einer wirklich guten Defensive erwischten Tim Göpfert
und Fabio Niehüser - , wirklich ernsthafte Torchancen waren
daher Mangelware und die Versuche aus der zweiten Reihe
wurden von beiden Torleuten locker weggefischt. Kurz vor
Spielende gelang Justus Becker ein Kopfball der erst auf der
Linie vom sehr guten Warendorfer Schlußmann entschärft
werden konnte - mehr echte Aufregung war nicht. Dennoch
versuchten beide Teams alles und kämpften um jeden
Grashalm. Dies drückte sich auch in insgesamt drei Gelben
Karten aus - nie böswillig, einfach als Resultat großen Kampfes
und eher atypisch für beide Mannschaften.

Aus ! Mit Stolz nahm der erneut bärenstark aufspielende TuS
In der Verlängerung gaben beide Mannschafen noch einmal

Kapitän Justus Becker den Pokal entgegen. Nur noch Freude
alles, konnten aber auch in der Sonderspielzeit kein Kapital aus

und Begeisterung ! Erlösung für die - wie immer ! - zahlreich
ihren Bemühungen schlagen.

mitgereisten Eltern und Verlängerung der langen und kraft-
9m Schießen. Dies hat immer mit Glück zu tun. Dass die Teams raubenden Saison, da man jetzt noch einmal überregional
absolut gleichwertig waren hatte die Normalspielzeit und die antreten muß.

TuS-Torwart Marcel Volmer (2. v. r.) im Mittelpunkt: Der Rückhalt
pariertezwei Neunmeter und verhalf Hiltrup zumTitelgewinn.

Die TuS U13 macht weiterhin Schlagzeilen: Kreismeister !!

Fairplay ist Trumpf: Daran könntesich somancher Erwachseneein
Beispiel nehmen! (AusDFB-Journal 1/2009)

Kreisliga A - TuS Hiltrup

Unterstützen Sie die Jugend - sie ist unsere Zukunft:

Werden auch Sie Pate des TuS-Kunstrasen !!!

Informieren Sie sich im Internet: www.kunstrasen-tushiltrup.de
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Die Fußballabteilung sucht Verantwortliche

für die Stadionkassierung

EineFrau und oder ein Mann für dieStadionkassierung, für die in der Regel sonntäglich
stattfindenden Spiele, werden gesucht. Die Mitarbeit im Team sogt für Abwechslung, 
auch Spaßund Freude,aber eben auch für dieÜbernahmevon Verantwortung.

Aufgabengebiet:

Mitarbeit im Team

Öffnung der Stadionkassezu den Heimspielen unserer Seniorenteams

Verkauf der Eintrittskarten und von TuS-Fanartikeln

Auszahlung der Schiedsrichterfahrtkosten und -spesen

Abrechnung der Stadionkasse

Unser Schatzmeister und Vorstandsmitglied Günther Oertker koordiniert dieAufgaben
und freut sich über Ihr Interesse. Sie erreichen Günther Oertker per Handy:
01604276033. Sie können sich auch im Büro neben dem Clubhaus melden, dort wird
mit Sicherheit eineVermittlung garantiert.

“Carambolage” kämpfte um Richters Cup

Am Samstag, 16.05.09, wurde beim TuS Hiltrup der alljährliche Richters Cup ausgetragen.Acht Mannschaften spielten jeder gegen
jeden. Nach sechs Stunden standen dann Karl-Heinz Schäfer, Werner Närdemann und Knut Sassen als Sieger fest. Einige andere
Mitglieder sorgten mit Käse und Wein für französisches Flair. Zudem ließen es sich viele nicht nehmen, die Aktiven durch Ihre
Anwesenheit und Kommentare zu unterstützen und anzufeuern. Nach der Siegerehrung durch den Sponsor Dirk Henrotte gingen
alle zum gemütlichen Teil über und ließen den schönen Tag fröhlich ausklingen.

Bericht und Foto: Wilfried Lübbeling

v.l.n.r.: Knut Sassen (1. Platz), Werner Närdemann (1. Platz), Karl-Heinz Schäfer (1. Platz), Dirk Henrotte mit Kindern (Sponsor), Siegfried
Stoll (2.Platz),Bernhard Hagel (2.Platz),Ferdinand Beewerth (2.Platz),Friedhelm Zumdick (3.Platz)undAchimKöhl (3.Platz).
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Aufruf und Appell für Spenden für unsere Kunstrasenplätze

LiebeTuS-Beirats-und Vorstandsmitglieder,
liebeTuS-Funktionsträger in unserer Fußballabteilung,

diesen begründeten "Hilferuf" (siehe unten) unseres sehr Argumente des anhängenden Briefes". Auch an unsere
aktiven Projektleiters "Kunstrasen", Heinz Waßmann - ohne Sponsoren, Geschäftsleute, Vereine und Clubs, solltet Ihr
ihn würde niemals der Beginn der Umgestaltung unserer denken. Zusammen können wir etwas erreichen. Alleine
TuS - Plätze 2 und 3 in der Glasurit - Arena von Tenne in geht nichts. Denkt bitte daran, die Höhe jeder Spende für
Kunstrasen - unmittelbar bevorstehen. den Kunstrasen bleibt uns für die Durchführung unseres

Sport- und Spielbetriebes erhalten.Ich glaube mitbekommen zu haben, dass alle Funktions-
träger unserer Abteilung in irgendeiner Art und Weise sich Ich hoffe, keine Fehlbitte geleistet zu haben und möchte
mit Mannschafts- Eltern- und sonstigen Veranstaltungen in Euch einladen, jetzt Gas für unsere Kunstrasenplätze zu
das Projekt einbringen. Das ist gut so. Auch bei der Abriss- geben. Die von Heinz Waßmann erbetene Rückmeldung
party am Freitag, 15. Mai 2009, ab 16,00 Uhr, in der Glasurit - über die Beteiligung an Spenden unseres Vorstandes gebt
Arena waren viele am Start und dabei. ihr ihm selber und zwar durch Eure Überweisungen. Auf

geht` s. Dafür danke ich Euch. Heinz Waßmann hat esAber, das alleine reicht natürlich bei weitem nicht aus. Wir
verdient, dass wir ihm helfen und ihn durch unseremüssen uns jetzt mehr denn je darum kümmern, dass wir
finanzielle Unterstützung und weitere Aktivitäten zur SeiteSpenden reinholen, damit das von uns aufzunehmende Dar-
stehen. An diesem Projekt - ein weiterer Meilenstein inlehen für unsere einzubringende Eigenleistung in Höhe von
unserer Vereinsgeschichte - müssen wir uns messen130.000 Euro so gering wie möglich ist. Wie sagte noch
lassen.Auf geht` s!unser Sportlicher Leiter Rolf Neuhaus: "Dem Ziel der

Errichtung von Kunstrasenplätzen müssen wir in diesem
Jahr alles unterordnen". Er hat Recht. Deshalb jetzt mein Gerne wünsche ich Euch eine erfolgreiche Woche.
ernsthafter und inständiger Aufruf und Appell an Euch alle:
"Macht mit. Spendet persönlich. Verteilt in Eurem Freundes- Viele Grüße, Euer Norbert
und Familienkreis unsere Flyer und verwendet die

www.kunstrasen-tushiltrup.de
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“Wenn Sie einen Druckfehler finden,
bitte bedenken Sie,
dass es beabsichtigt war.

Unsere Stadionzeitung 
bringt für jeden etwas, 
denn es gibt immer Leute,
die nach Fehlern suchen!” ?

An dieDelegierten
des TuSHiltrup 08.05.2009

LiebeTuS-Delegierte,

hiermit laden wir Sie zur außerordentlichen Delegiertenversammlung des TuS Hiltrup
1930 e.V. am

Donnerstag, 28.05.2009, 20.00 Uhr,
ins Clubhaus, Osttor 85

herzlich ein.

T A G E S O R D U N G

TOP 1: Begrüßung

TOP 2: Wahl des Versammlungsleiters

TOP 3: Wahl des TuS-Präsidenten

Wir freuen uns, Sie am 28.05.2009 begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen

Einladung zur außerordentlichen

Delegiertenversammlung

des TuS Hiltrup am Donnerstag, den 28.05.2009

gez. Jörg Verhoeven
(Vorsitzender Turnabteilung)

gez. Norbert Reisener
(Vorsitzender Fußballabteilung)

Spendenkonto: Sparkasse Münsterland Ost

Konto: 34 193 193 - BLZ 400 501 50

(Jeder Spender erhält eine Spendenquittung für das Finanzamt)

Unser Kunstrasen - es ist soweit -

Sei dabei und sage: “Es ist auch mein Kunstrasen!”

www.kunstrasen-tushiltrup.de



ARTUR WIENZEK
48165 Münster, Westfalenstraße 226
Tel. 0 25 01/2 88 01  -  Fax 0 25 01/2 88 



Landesdirektion
Frerichs GmbH

Hafenstraße 75     48175 Münster

Telefon 0251/790097

Mail: thomas.frerichs@continentale.de

Die Frerichs GmbH wünscht 
dem TuS Hiltrup viel Erfolg


